
09. August 2024

Lokaler Einzelhandel kämpft um
Fachkräfte: Lösungsansätze gefragt

Einblick in die drohende Personallücke im Einzelhandel:
Regionale Verkäufer besorgt über Nachwuchsmangel und

Online-Konkurrenz.
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Der Mangel an Verkäufern: Eine
Herausforderung für die Region

Die Arbeitgeberlandschaft in Deutschland steht vor einer
ernsthaften Herausforderung: Ein Mangel an Verkäufern, der in
den kommenden Jahren erheblich spürbar werden könnte. Diese
Erkenntnisse stammen aus einer Studie des arbeitgebernahen
Instituts der deutschen Wirtschaft, die nicht nur die Wirtschaft,
sondern auch die Lebensqualität von Gemeinschaften
beeinflussen wird.

Situation in den Geschäften vor Ort

Um die aktuelle Lage besser zu verstehen, haben wir mehrere
lokale Geschäfte im Kreis befragt. Bei Bücher Sievert in Dülmen,
dem Modehaus Mauermann in Coesfeld und Jacob Juwelen in
Lüdinghausen zeigt sich, dass die Teams zwar gut besetzt sind,
jedoch ein akuter Mangel an Nachwuchs erkennbar ist. Mehrere
Inhaber betonen, dass das Gehalt der entscheidende Faktor ist,
der potenzielle Fachkräfte davon abhält, sich zu bewerben.
Insbesondere große Unternehmen sind in der Lage, höhere
Gehälter zu zahlen und attraktivere Arbeitsbedingungen zu
bieten, was zu einem Abwerbewettbewerb führt, den kleinere



Betriebe kaum gewinnen können.

Ein negativer Trend: Auswirkungen auf
kleine Betriebe

Die ungleiche Verteilung von Ressourcen zwischen großen und
kleinen Unternehmen hat direkte Konsequenzen. Das Modehaus
Siebeneck in Ascheberg berichtet von einem ernsthaften Mangel
an Bewerbungen für ihre offenen Ausbildungsstellen. Hier sind
momentan alle Stellen besetzt, doch der Nachwuchs bleibt aus.
Dies ist in der Region ein verbreitetes Problem, das mit dem
fortschreitenden Online-Handel noch verstärkt wird. Immer mehr
Kunden entscheiden sich für den Einkauf im Internet, was den
Druck auf lokale Geschäfte erhöht.

Mögliche Lösungsansätze

Die Geschäftsinhaber sind sich einig, dass Anpassungen
notwendig sind, um den Herausforderungen der Zukunft zu
begegnen. Das Modehaus Mauermann in Coesfeld schlägt vor,
Öffnungszeiten zu optimieren, indem Samstags möglicherweise
geschlossen wird, um den Mitarbeitern mehr Freizeit zu
gewähren. Bei Bücher Sievert hat sich die Kombination aus
Buchladen und Escape Room bewährt, was nicht nur neue
Kunden anzieht, sondern auch das Interesse potenzieller
Mitarbeiter weckt.

Herausforderungen für den Einzelhandel

Zusätzlich zu den Gehaltsfragen haben viele
Einzelhandelsunternehmen mit dem Image des Schichtsystems
zu kämpfen. Bei Rewe Gawdi in Lüdinghausen gibt es zwar
aktuell vier Azubis, dennoch bleibt der Arbeitszeitrahmen ein
erhebliches Hindernis für viele. Ein gesundes Gleichgewicht
zwischen Arbeit und Freizeit ist für viele junge Menschen
entscheidend, wenn es darum geht, sich für eine Karriere im
Einzelhandel zu entscheiden.



Fazit: Eine unsichere Zukunft

Insgesamt zeigt sich ein düsteres Bild für die Zukunft des
Einzelhandels in der Region. Der Mangel an Verkäufern könnte
nicht nur die lokale Wirtschaft beeinträchtigen, sondern auch die
Vielfalt und Lebensqualität der Gemeinschaft verändern. Es
bleibt abzuwarten, wie Unternehmen und Mitarbeiter
gemeinsam Lösungen finden können, um den
Herausforderungen zu begegnen und die Branche zukunftssicher
zu gestalten.

Details
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